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Konfirmation im Frühling

Erblühen des Glaubens
Der Frühling, eine Jahreszeit des Aufbruchs 
und der Erneuerung, begrüßt die Konfirma-
tion als ein bedeutsames Ereignis im spiri-
tuellen Kalender. 

Ähnlich der Natur, die nach dem Winter-
schlaf erwacht und sich in ein farbenpräch-
tiges Gewand hüllt, erlebt der Glaube der 
Konfirmanden eine erblühende Phase.

Der Frühling erin-
nert nicht nur an 
äußere Verände-
rungen, sondern 
auch daran, dass inneres Wachstum und Er-
neuerung möglich sind. Die Konfirmation ist 
ein Schritt in diese Richtung, eine Zeit des 
Nachdenkens über den persönlichen Glau-
ben und eine bewusste Entscheidung, sich 
auf diesen Weg zu begeben.

Ostern, das christliche Fest der Auferste-
hung, findet oft zeitlich nah zur Konfirma-
tion statt und verstärkt die symbolische 
Verbindung zwischen Glauben, Frühling 
und Neubeginn. Die Auferstehung Christi 
erinnert daran, dass selbst in dunkelsten 
Momenten ein Licht der Hoffnung scheint. 
Diese Botschaft wird in der Konfirmation le-
bendig, wenn Jugendliche ihre Verbindung 
zum Glauben bekräftigen und sich aktiv in 
die Gemeinschaft integrieren.

Möge die Konfirmation im Frühling nicht 
nur ein rituelles Ereignis, sondern auch eine 
Quelle der Inspiration und Erneuerung sein. 
In dieser Zeit des spirituellen Wachstums 
und der aufblühenden Natur feiern wir die 
tiefe Verbindung zwischen Glauben, Früh-
ling und Ostern.

Mit einem herzlichen Frühlings-  
und Ostergruß,

Ihre Carolin Calabrese
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Auf ein Wort

Komm rüber! 7 Wochen  
ohne Alleingänge
„Muss man als Christ in die Kirche gehen? 
Kann man nicht an Gott glauben, ohne Got-
tesdienste zu besuchen?“ Diese Fragen be-
gegnen mir als Pfarrer sehr oft. Und meine 
Antwort lautet: Niemand „muss“ in die Kir-
che gehen. Weder Gott noch das Bodenper-
sonal verlangen das. Denn Gottesdienste 
sind weder dazu da, sich vor Gott oder an-
deren Menschen in Szene zu setzen. Noch 
ist der regelmäßige Kirchgang ein Indikator 
für Frömmigkeit. Man ist ja noch kein Christ, 
nur weil man in die Kirche geht. Genauso 
wenig ist man ein Auto, nur weil man sich 
in die Garage stellt.

Und trotzdem sage ich: Kommen Sie! Es 
lohnt sich! Denn Christsein ist grundsätzlich 
ein Teamsport. Kirche sind Menschen, die 
Jesus nachfolgen. Kirche ist gelebter Glaube. 
Natürlich kann jeder die Bibel für sich allein 
lesen und alleine beten. Aber erst durch Im-
pulse von außen finden wir heraus, wo wir 
stehen. Im Austausch mit anderen können 
wir im Glauben wachsen und eigene Einstel-
lungen prüfen und hinterfragen. Kirche stiftet 
Gemeinschaft. In dieser Gemeinschaft kann 
man erleben, dass Glaube verbindet und er-
fahren, dass Glaube auch von gegenseitiger 
Ermutigung und Zuspruch lebt.

Die Passions- und Fastenzeit kann uns hel-
fen, die Stärke der christlichen Gemein-
schaft neu zu entdecken. Jedes Jahr gibt es 
die Fastenaktion der Evangelischen Kirche 
„7 Wochen ohne“. In diesem Jahr steht sie 
unter dem Motto „Komm rüber! 7 Wochen 
ohne Alleingänge“. Sich aufeinander ein-
lassen, der anderen Meinung ohne Furcht 
begegnen und miteinander unterwegs sein – 
all das macht das Leben reich. 

Natürlich brauchen wir auch immer wieder 
das Alleinsein. Das Sein für mich und das 
stille Nachdenken. Doch danach braucht es 
auch wieder den Aufbruch. Wie gut, wenn 
dann einer sagt: „Komm rüber!“ Die Fasten-
zeit ist nicht nur eine Zeit des Verzichtes. Es 
kann auch eine Zeit sein, um etwas bewusst 
in den Blick zu nehmen. 

Das diesjährige Fastenmotto lädt dazu ein, 
aufzubrechen und neue Erfahrungen im 
Miteinander zu machen. 

Schön, wenn Sie dabei sind! 

Ihr stellv. Dekan 
Andreas Grell
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KV-WAHL-BAYERN.DE
Schnellcheck unter

Schnellcheck zur 
KV-Wahl 2024: 
Kandidier für Kirche!
Ab jetzt geht die Suche los. Wir suchen Sie! 
Kandidierende für den Kirchenvorstand.

Sie sind noch unsicher, ob Sie geeignet sind, genug 
Zeit haben und so viel Verantwortung übernehmen 
wollen? Dann machen Sie den Schnellcheck unter 
kv-wahl-bayern.de 

Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 2024 ist 
wieder Kirchenvorstandswahl. Vielleicht sind Sie ja 
eine der Kandidatinnen oder Kandidaten? Spre-
chen Sie Ihren Kirchenvorstand, Mitglieder des Ver-
trauensausschusses oder Ihre Pfarrerin oder Ihren 
Pfarrer an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: 
WARUM? WIE? WEN?

Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass Men-
schen Verantwortung übernehmen und ihre Kirche 
mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persön-
lichkeit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des 
Kirchenvorstands tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde.

Mehr Infos zu KV-Wahl: stimmfuerkirche.de
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REFLEXION
Transformation Gymnasium Neustadt an der Waldnaab

Region:
Oberpfalz

Standort:
Neustadt an der Waldnaab

Fertigstellung:
2023

Architekt:
Brückner & Brückner Architekten,
Tirschenreuth | Würzburg

Bauherr:
Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab, vertr. d. Landrat Andreas Meier,
Neustadt a.d. Waldnaab

Weitere Projektbeteiligte
Tragwerk: Ingenieurbüro Ederer, Bechtsrieth
Sanitär: BSK Büro Etzenricht
Heizung/Lüftung/MSR: Gammel Engineering GmbH, Abensberg
Elektro: EAS SYSTEMS GmbH, Neustadt a.d. Waldnaab
Brandschutz: DAI Dorn Architekten Ingenieure mbH, München
Bauphysik: Sorge Ingenieurbüro für Bauphysik GmbH & Co. KG,
Nürnberg
Schadstoffbeurteilung: Ingo Block Umweltberatung, Lappersdorf
Vermessung: Galileo-IP Ingenieure GmbH, Altenstadt a.d. Waldnaab

Ein Lernhaus auf einer Lichtung im Wald, ein toller Ort –
zurückgezogen und lebendig zugleich! Der baulich in die Jahre
gekommene Bestand überzeugte architektonisch mit seiner Beton-
brut-Architektur von 1977, großzügigen Grundrissen und viel
Außenbezug durch die Split-Level-Bauweise. Wir unterstützen die
Stärken des Gebäudes, das sich schon ein halbes Jahrhundert sozial
bewährt hat, und entwickeln aus den Schwächen echte Chancen.
Ziel war die respektvolle, reflektierte, ressourcenschonende
Transformation in einen energetisch, technisch und funktional
zukunftsfähigen Ort des Lernens.
Ein Projekt mit großer Bedeutung für die jungen Leute der Region,
ein Projekt, das reflektiert – auf vielen Ebenen, das Licht, die Natur,
den Umgang mit Bestandsbauten oder auch das Lernen. Bildung in
Beton aus den 1970er Jahren kann sehr qualitätsvoll sein. 

Helle, lichtdurchflutete Räume  © mju-fotografie, Marie Luisa Jünger, Hümpfershausen

Flure als Kommunikationszonen  © mju-fotografie, Marie Luisa Jünger, Hümpfershausen

Lageplan © Brückner & Brückner Architekten Bibliothek im ehemaligen Innenhof  © mju-fotografie, Marie Luisa Jünger, Hümpfershausen Klassenzimmer  © mju-fotografie, Marie Luisa Jünger, Hümpfershausen

Die Kirche wirkt für sich © Constantin Meyer, Köln

INS LICHT
Fortschreiben der Christuskirche Neumarkt in der Oberpfalz

Region:
Oberpfalz

Standort:
Neumarkt in der Oberpfalz

Fertigstellung:
2023

Architekt:
Brückner & Brückner Architekten,
Tirschenreuth | Würzburg

Bauherr:
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neumarkt i.d. OPF,
Neumarkt

Weitere Projektbeteiligte
Tragwerk: Lerzer ING + Plan GmbH, Neumarkt i.d. Opf.
Heizung, Lüftung, Sanitär: Team für Technik GmbH, Nürnberg
Elektro: Elektroplan Scheidler, Neumarkt i.d. Opf. (LP 1-4)
Elektro: SL Elektroplanung GmbH, Nürnberg (ab LP 5)
Brandschutz: Götz Architektur & Brandschutz, Würzburg
Lichtplanung: Die Lichtplaner, Limburg-Staffel
Raumakustik: Müller BBM GmbH, Planegg/München

Kirchen begleiten die Menschen seit Jahrzehnten, sind fest mit dem
Ort und Region verwurzelt. Die Menschen haben in diesen
bewegten Zeiten eine starke Sehnsucht nach Begegnungen und
nach Räumen mit besonderer Atmosphäre. Wir wollen ihren
Charakter freilegen und gleichzeitig die Kirche weiterentwickeln
und für die Zukunft rüsten. Das Gebäude und die gelebte liturgische
Praxis der Gemeinde sollen wieder eine Einheit werden. Unser
leidenschaftlichstes Bild für das Innere ist ein helles, lichtes Gefäß
für den Glauben. Wir öffnen den Chor und brechen alle räumlichen
Kanten, entmaterialisieren. Der Raum ist aus Licht gebaut, schafft
abstrakten Raum für eigene Gedanken. Bringt uns vielleicht für
einen Moment ins Wanken, entgrenzt. Der Blick geht ins
Unendliche, ins Numinose – das Licht am Ende, ein Symbol der
Auferstehung.

Raum für die gelebte Gemeinschaft © Constantin Meyer, Köln

Begehbares Altarbild  © Constantin Meyer, Köln

Lageplan Neumarkt in der Oberpfalz © Brückner & Brückner Architekten Bestand und Realisierung © Constantin Meyer, Köln Atmosphäre, Klang, Licht und Raum © Constantin Meyer, Köln

Ansicht vom Marktplatz © Erich Spahn

STADLMANNANWESEN IN FREYSTADT
Sanierung Baudenkmal mit Neubau Rathaussaal 

Region:
Oberpfalz

Standort:
Freystadt

Fertigstellung:
2023

Architekt:
KÜHNLEIN Architektur,
Berching

Bauherr:
Stadt Freystadt,
Freystadt

Das histor. Gebäude ist in der Denkmalliste verzeichnet, vermutlich
ist es das älteste noch erhaltene Gebäude aus der Hochgotik in
Freystadt. Die Errichtung des Ursprungshauses erfolgte bereits 1370,
mit Erweiterung um 1700. Der asymmetrische Halbwalmdachbau, im
Laufe der Zeit zu einer Mischung aus Fachwerk- und Massivbau
geworden, wies vor der Sanierung ein umfangreiches Schadensbild
auf. Das Baudenkmal sollte bei der Sanierung sein histor.
authentisches Erscheinungsbild und seine bauliche Struktur aus der
Bauphase um 1700 erhalten. Über den stufenlosen Innenhof und den
rollstuhlgerechten Aufzug wurde das 2-geschossige Bürgerhaus
barrierefrei gemacht. Anstelle der Scheune und Flachdachgaragen
wurde ein Ersatzbau an der städtebaulichen Raumkante zur
Schwallgasse hin erstellt, 2-geschossig und traufständig, um den
Charakter der früher vorh. typischen Scheunenbebauung wieder auf
zu nehmen.

Blick in den Innenhof © Erich Spahn

Ansicht von der Schwallgasse © Erich Spahn

Lageplan © KÜHNLEIN Architektur Büroräume © Erich Spahn Neuer Sitzungssaal © Erich Spahn

Blick zum Residenzplatz mit Wittelsbacher Brunnen © Christian Böhm

STAATLICHE DOMBAUHÜTTE PASSAU
Neues Holzhaus für die Steinmetz*innen

Region:
Niederbayern

Standort:
Passau

Fertigstellung:
2021

Architekt:
Arc Architekten Partnerschaft mbB,
Bad Birnbach

Bauherr:
Freistaat Bayern vertr.d. Staatliches Bauamt,
Passau

Freiraumplanung:
Arc Architekten Partnerschaft mbB,
Bad Birnbach

Weitere Projektbeteiligte
Bauleitung Johann Teml, Salzweg / Tragwerk IB Biebl, Salzweg /
ELT Staatliches Bauamt, Passau / HLSK+Energie IB Nigl+Mader
GmbH, Röhrbach / Bauphysik IB Hoock+Partner, Landshut /
Brandschutz h2K GmbH, Marktobersdorf / Archäologie Dr. Maurer,
Stadt Passau

An historisch bedeutender Stelle in der Altstadt wird die Staatliche
Dombauhütte zurückhaltend am Residenzplatz neu errichtet. Die
Interpretation des Archetypus Hütte als Manifestation des
immateriellen Kulturerbes der UNESCO „Bauhüttenwesen“ in
Massivholzbauweise und hölzernem Gewand, unterstreicht den
dienenden Charakter und konkurriert nicht mit dem barocken
Ensemble und der Kathedrale St. Stephan. Die Proportionen sind
entlang historischer Sichtbeziehungen und Gebäudeachsen
generiert und ein fallender First und ein sich konisch verjüngender
Grundriss reduzieren die Giebelansicht am Platz und geben Blicke
und Ausblicke zum Dom, Residenz und Marschall frei. Es wurden
modernste Arbeitsplätze für 7 Steinmetze samt Kranbahn, eine
Restaurierungswerkstatt, Lagerflächen und ein Werkhof mit
Außenlager erstellt. Grundstück 354 m², BGF 230 m²,
Bauwerkskosten 900 T€.

Holzkleid mit integrietren Öffnungselementen © Christian Böhm

Steinmetzwerkstatt mit Fenster zum Domchor © Christian Böhm

Lageplan mit Dombauhütte am Residenzplatz © Arc Architekten Reduzierte Bauhütte vor Dom St. Stephan © Christian Böhm Die Bauhütte im Schatten des Domes © Christian Böhm

Ansicht Ost © Herbert Stolz, Regensburg

NEUE ORTSMITTE BAIERBACH
Umbau und Sanierung des Wiesmerhofs

Region:
Niederbayern

Standort:
Baierbach

Fertigstellung:
2022

Architekt:
Feil Architekten Partnerschaft mbB,
Regensburg

Bauherr:
Gemeinde Baierbach,
Altfraunhofen

Von der bereits 1682 erwähnten, ursprünglichen völlig
umschlossenen Vierseit-Hofanlage war nach dem Abbruch der
Nebengebäude lediglich das ehemalige Wohnhaus und ein
Torbogenfragment erhalten. Idee der Gemeinde Baierbach als
Eigentümerin war, das bestehende Gebäude für verschiedene
öffentliche Nutzungen - eine Tagespflege, einen Gemeinderaum und
einen Jugendraum - umzubauen und so ein attraktives Angebot für
alle Bevölkerungsschichten zu schaffen. Bestehende
Raumstrukturen des Baudenkmals konnten dabei weitgehend
beibehalten und die neue Nutzung unter Schonung der Bausubstanz
sensibel integriert werden. Das Wohnstallhaus wurde um ein
einfaches Nebengebäude ergänzt. Es besetzt die Stelle der
ursprünglichen Remise, schließt an das bestehende Torfragment an
und schafft zusammen mit dem bestehenden Stadel einen dreiseitig
gefassten Hofraum, der sich zur Dorfstraße hin öffnet.

Neu geschaffener Innenhof © Herbert Stolz, Regensburg

Neue Remise © Herbert Stolz, Regensburg

Lageplan © Feil Architekten BDARaumfolge - Tagespflege Obergeschoss © Herbert Stolz, RegensburgGalerie zum Jugendraum © Herbert Stolz, Regensburg

Renovierung der Christuskirche

Bald ist auch die Orgel wieder da
Weil auch bei Orgelbauern das Personal 
knapp ist, kommt die Orgel erst mit eini-
gen Wochen Verspätung. So begann der 
Wiedereinbau nicht im Januar, sondern 
erst in den letzten Februartagen. Toll wäre 
es natürlich, wenn sie in der Osternacht 
schon erklingen könnte. Aber das müssen 
wir abwarten. 

Der Wiedereinweihungstermin am 21. Ap-
ril ist optimistisch angesetzt – aber auch 
Orgelbauer vollbringen immer wieder 
Wunder.

Eine besonders schöne Nachricht erreich-
te den Kirchenvorstand am 1. Februar. Die 
Renovierung der Christuskirche ist unter 
dem Motto der Innenraumgestaltung “Ins 
Licht” unter den Finalisten des Architek-
turpreises des Bundes Deutscher Archi-
tekten für den Raum Niederbayern und 
Oberpfalz. Die Preisverleihung findet am 
14. März in Regensburg statt. Die Platzie-
rung war zu Redaktionsschluss leider noch 
nicht bekannt.

Pfarrer Michael Murner
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Blick zum Residenzplatz mit Wittelsbacher Brunnen © Christian Böhm

STAATLICHE DOMBAUHÜTTE PASSAU
Neues Holzhaus für die Steinmetz*innen

Region:
Niederbayern

Standort:
Passau

Fertigstellung:
2021

Architekt:
Arc Architekten Partnerschaft mbB,
Bad Birnbach

Bauherr:
Freistaat Bayern vertr.d. Staatliches Bauamt,
Passau

Freiraumplanung:
Arc Architekten Partnerschaft mbB,
Bad Birnbach

Weitere Projektbeteiligte
Bauleitung Johann Teml, Salzweg / Tragwerk IB Biebl, Salzweg /
ELT Staatliches Bauamt, Passau / HLSK+Energie IB Nigl+Mader
GmbH, Röhrbach / Bauphysik IB Hoock+Partner, Landshut /
Brandschutz h2K GmbH, Marktobersdorf / Archäologie Dr. Maurer,
Stadt Passau

An historisch bedeutender Stelle in der Altstadt wird die Staatliche
Dombauhütte zurückhaltend am Residenzplatz neu errichtet. Die
Interpretation des Archetypus Hütte als Manifestation des
immateriellen Kulturerbes der UNESCO „Bauhüttenwesen“ in
Massivholzbauweise und hölzernem Gewand, unterstreicht den
dienenden Charakter und konkurriert nicht mit dem barocken
Ensemble und der Kathedrale St. Stephan. Die Proportionen sind
entlang historischer Sichtbeziehungen und Gebäudeachsen
generiert und ein fallender First und ein sich konisch verjüngender
Grundriss reduzieren die Giebelansicht am Platz und geben Blicke
und Ausblicke zum Dom, Residenz und Marschall frei. Es wurden
modernste Arbeitsplätze für 7 Steinmetze samt Kranbahn, eine
Restaurierungswerkstatt, Lagerflächen und ein Werkhof mit
Außenlager erstellt. Grundstück 354 m², BGF 230 m²,
Bauwerkskosten 900 T€.

Holzkleid mit integrietren Öffnungselementen © Christian Böhm

Steinmetzwerkstatt mit Fenster zum Domchor © Christian Böhm

Lageplan mit Dombauhütte am Residenzplatz © Arc Architekten Reduzierte Bauhütte vor Dom St. Stephan © Christian Böhm Die Bauhütte im Schatten des Domes © Christian Böhm

Ansicht Ost © Herbert Stolz, Regensburg

NEUE ORTSMITTE BAIERBACH
Umbau und Sanierung des Wiesmerhofs

Region:
Niederbayern

Standort:
Baierbach

Fertigstellung:
2022

Architekt:
Feil Architekten Partnerschaft mbB,
Regensburg

Bauherr:
Gemeinde Baierbach,
Altfraunhofen

Von der bereits 1682 erwähnten, ursprünglichen völlig
umschlossenen Vierseit-Hofanlage war nach dem Abbruch der
Nebengebäude lediglich das ehemalige Wohnhaus und ein
Torbogenfragment erhalten. Idee der Gemeinde Baierbach als
Eigentümerin war, das bestehende Gebäude für verschiedene
öffentliche Nutzungen - eine Tagespflege, einen Gemeinderaum und
einen Jugendraum - umzubauen und so ein attraktives Angebot für
alle Bevölkerungsschichten zu schaffen. Bestehende
Raumstrukturen des Baudenkmals konnten dabei weitgehend
beibehalten und die neue Nutzung unter Schonung der Bausubstanz
sensibel integriert werden. Das Wohnstallhaus wurde um ein
einfaches Nebengebäude ergänzt. Es besetzt die Stelle der
ursprünglichen Remise, schließt an das bestehende Torfragment an
und schafft zusammen mit dem bestehenden Stadel einen dreiseitig
gefassten Hofraum, der sich zur Dorfstraße hin öffnet.

Neu geschaffener Innenhof © Herbert Stolz, Regensburg

Neue Remise © Herbert Stolz, Regensburg

Lageplan © Feil Architekten BDARaumfolge - Tagespflege Obergeschoss © Herbert Stolz, RegensburgGalerie zum Jugendraum © Herbert Stolz, Regensburg
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KV-WAHL-BAYERN.DE
Schnellcheck unter

Schnellcheck zur 
KV-Wahl 2024: 
Kandidier für Kirche!
Ab jetzt geht die Suche los. Wir suchen Sie! 
Kandidierende für den Kirchenvorstand.

Sie sind noch unsicher, ob Sie geeignet sind, genug 
Zeit haben und so viel Verantwortung übernehmen 
wollen? Dann machen Sie den Schnellcheck unter 
kv-wahl-bayern.de 

Kirche lebt durch Sie - am 20. Oktober 2024 ist 
wieder Kirchenvorstandswahl. Vielleicht sind Sie ja 
eine der Kandidatinnen oder Kandidaten? Spre-
chen Sie Ihren Kirchenvorstand, Mitglieder des Ver-
trauensausschusses oder Ihre Pfarrerin oder Ihren 
Pfarrer an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: 
WARUM? WIE? WEN?

Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass Men-
schen Verantwortung übernehmen und ihre Kirche 
mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer Persön-
lichkeit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des 
Kirchenvorstands tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde.

Mehr Infos zu KV-Wahl: stimmfuerkirche.de
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Die Orgeleinweihung am 21.04.2024

Ein Fest für die Königin
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Wiedereinweihung der Eule-Orgel   
 Dekanin Christiane Murner, Pfarrer Michael Murner,  
 KMD Beatrice Höhn, Orgel – anschließend Sektempfang 

11.30 Uhr  Orgel(vor)führung für Erwachsene und Kinder  
 Orgelsachverständiger KMD Klaus Geitner (München)

12.15 Uhr  Orgel(vor)führung für Erwachsene und Kinder 
 Orgelsachverständiger KMD Klaus Geitner (München)

ab 14.30 Uhr  Orgel-Café im Bonhoeffer-Saal 

15.30 Uhr  Vorhang auf für die Königin! 
 An der Eule-Orgel: Beatrice Höhn und Klaus Geitner

Weitere Highlights

Auch in den kommenden Wochen und 
Monaten wird die Orgel zu hören sein. 
Vom 8. bis 29. Mai erklingt sie jeweils 
mittwochs in der Reihe „Musik zum Feier-
abend“; an den Samstagen im Juni finden 
jeweils um 11.30 Uhr Orgelmatineen mit 
anschließenden Orgelführungen statt. 

Auch die traditionelle Orgel-Radltour am 
Pfingstsamstag macht Station in der Neu-
markter Christuskirche.  

Genaueres dazu lesen Sie im  
nächsten Gemeindebrief und auf 
unserer Gemeinde-Homepage: 

www.neumarkt-evangelisch.de

Endlich ist es so weit!

Wiedereinweihung der Eule-Orgel
Am Sonntag, 21. April 2024, kann nach fast 
drei Jahren unsere Orgel mit einem Gottes-
dienst und einem Orgelfest wiedereinge-
weiht werden. 

Wegen der Umbaumaßnahmen in der Chris-
tuskirche musste die Orgel im Sommer 2021 
komplett ausgebaut werden. Viele tausend 
Einzelteile lagerten seitdem bei der Orgel-
baufirma Eule in Bautzen. Wenn alles klappt, 
beginnen Ende Februar (Redaktionsschluss: 
Anfang Februar) die Aufbauarbeiten auf der 
Empore der Christuskirche.  

Manche der Arbeiten werden Sie 
sehen und manche hören können: 

So wurde z.B. die Vorderansicht, der sog. 
Orgelprospekt, an die umgestaltete Kirche 
angepasst. Neue Klangfarben gibt es leider 
nicht, doch müssen die 22 Register mit ihren 
insgesamt 1439 Pfeifen klanglich auf den 
neuen Kirchenraum abgestimmt werden. 
Diese sog. Intonation ist eine anspruchs-
volle und zeitintensive Arbeit, die mehrere 
Wochen in Anspruch nimmt. Das Instrument 
wurde außerdem gereinigt, jede einzelne 
Pfeife gebadet und von Schimmel befreit. 
Nach über 25 Jahren mussten auch Ver-
schleißteile ausgetauscht werden, und das 
Instrument erhielt eine modernere elektro-
nische Setzeranlage.   

Als Organistin freue ich mich sehr, dass un-
sere Orgel wieder in die Christuskirche ein-
gezogen ist. Wohl nicht nur ich habe sie in 
den vergangenen drei Jahren sehr vermisst! 
Nun funkelt und glänzt sie wieder, und Or-
gelklänge erfüllen den Kirchenraum. Orgel-
bau und Orgelmusik sind seit 2017 Immate-
rielles Weltkulturerbe; sie gehören zu den 
lebendigen Traditionen, die, getragen von 
menschlichem Wissen und Können, von Ge-
neration zu Generation weitergegeben und 
immer wieder neugestaltet werden. 

Mit dem Einbau der Orgel, der „Königin der 
Instrumente“, ist unsere Christuskirche nun 
komplett, und wir können am Sonntag Ju-
bilate, am 21. April 2024, ein großes Fest 
feiern. Seien Sie gespannt und feiern Sie 
mit! Jung und Alt sind herzlich eingeladen 
zu einem Tag voller Musik mit Festgottes-
dienst, Orgel(vor)führungen, Orgel-Café und 
einem Konzert am Nachmittag.

Bald grüßt die Eule wieder mit 
ihrem unverwechselbaren Ruf.
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Konzert am Sonntag, 12. Mai 2024 um 19:30 Uhr in der Christuskirche

Liedermacher Wolfgang Buck: Visäwie
Am Sonntag, 12. Mai 2024 ist um 19.30 Uhr 
der Liedermacher und Pfarrer Wolfgang 
Buck mit seinem Programm VISÄWIE zu 
Gast in der Neumarkter Christuskirche. 

 „Des lichd visäwie vom Bohnhof“ - mit 
dieser Ortsangabe zeigte Wolfgang Bucks 
Oma Kuni, dass sie durchaus Fremdspra-
chen beherrschte. Das Programm VISÄWIE 
ist eine Reminiszenz an die Menschen 
gegenüber – an die NachbarInnen, an die 
FreundInnen und auch ans lange vermisste 
Konzertpublikum. Die Leute visäwie, nach 
denen man sich monatelang gesehnt hat. 
Visäwie, das können aber auch die Men-
schen auf der anderen Seite einer Grenze 
sein. „Die da drüben“ – von denen man zu 
wenig weiß und deshalb seine Vorurteile 
pflegt. Die Menschen visäwie sind so le-
bensnotwendig, weil einem ohne sie nur 
das eigene Gesicht im Spiegel bleibt. Nar-
zissmus ist keine Lösung. Im Gegenüber, 
im Rüber und Nüber, im Du liegt die Schön-
heit, aber auch die Spannung des Lebens. 
Seit mehr als 30 Jahren spielt Wolfgang 
Buck seine dialektischen Songs auf den 
fränkischen Theater- und Konzertbühnen, 
aber auch im Rest der Republik. 

In all der Zeit hat er sich seine humane 
Haltung und seinen Witz bewahrt, seine 
sprachliche Süffigkeit, sein differenziertes 
Denken und sein wunderbares Gitarren-
spiel.

Herzliche Einladung zu diesem Bene-
fizkonzert zugunsten der Eule-Orgel 
in der Christuskirche.  

In der Konzertpause bewirtet Sie 
unser Fundraising-Team. 

Eintrittskarten sind zum Preis von 25.– / 
erm. 12,50 € über www.okticket.de erhält-
lich, bei der Tourist-Information in der Rat-
hauspassage sowie an der Tageskasse.

KMD Beatrice Höhn
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Ein voller Erfolg!

Mittagstisch  
mit Herz
Wir sind noch mittendrin. Der Mittags-
tisch mit Herz 2023/2024 wird -Gott sei 
Dank- erst am 27. März zu Ende gehen. 
Und doch weiß ich schon heute, dass viele 
Menschen das bedauern werden. Die Hel-
ferinnen, die Essen ausgeben oder Tisch 
decken und die Gäste, die das gemeinsa-
me Mittagessen jeden Mittwoch und die 
Tischgemeinschaft genossen haben.

Über 1000 Essen hat das Küchenteam des 
Martin-Schalling-Hauses für den Mittags-
tisch mit Herz von November bis März 
gekocht. Und die Mittagsgerichte und Ku-
chen waren alle sehr lecker und abwechs-
lungsreich. 

„Ob polnischer Eintopf oder Borschtsch – ich 
habe mich jeden Mittwoch auf das gemein-
same Essen und die netten Begegnungen 
gefreut“, meinte eine ältere Frau. Seit No-
vember besucht sie den Mittagstisch. Und 
der Tischnachbar fügt hinzu: „Am Anfang 
habe ich mich geniert, aber es schmeckt 
jeden Mittwoch so lecker. Bitte sorgen Sie 
dafür, dass es den Mittagstisch kommenden 
Winter wieder gibt.“ 

Auch wenn das Martin-Schalling-Haus ein 
Anschlussangebot im hauseigenen Saal 
macht, das Besondere war schon auch die 
bunte Zusammensetzung der Gäste im 
Klostersaal. 

Kund:innen vom Leb-Mit-Laden - Tafel 
Neumarkt, geflüchtete Frauen und Kinder 
aus der Ukraine, Gemeindeglieder neben 
Mitgliedern des Lions-Clubs und Mitarbei-
tenden des Evangelischen Zentrums – im-
mer gab es freundliche Bewirtung und 
nette Tischgespräche. Wo trifft man sonst 
so etwas im Alltagsleben der Stadt? 

Ermöglicht wurde diese wunderbare Er-
fahrung durch die Gastfreundschaft der 
Kirchengemeinde einerseits, durch die 
Spenden des Lions-Clubs und anderer 
Sponsoren, durch die gute Kooperation 
zwischen den Ehrenamtlichen des Leb-
Mit-Laden - Tafel und der Kirchengemein-
de, Schüler:innen der Weinberger Schule 
und der Küche des Martin-Schalling-Hau-
ses und den Bäckerinnen des Sozial Psy-
chiatrischen Dienstes. 

Herzlichen Dank Ihnen allen!

Dekanin Christiane Murner
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Ein offenes Angebot für Senioren

Buntes Programm im Seniorentreff
Für Seniorinnen und Senioren bietet der 
Seniorentreff ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Programm, bei dem für jeden 
Geschmack etwas dabei ist. Der Senioren-
treff ist keine feste Gruppe, sondern viel-
mehr ein offenes Angebot, das sich an 
alle Menschen ab 60 Jahren richtet – un-
abhängig von der Konfession. Neben the-
matischen Vorträgen steht vor allem auch 
die Geselligkeit und das Miteinander im 
Vordergrund. 

In den nächsten Monaten erwartet uns ein 
vielfältiges Programm. Sofern nicht anders 
angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Klostersaal, Kapuzinerstraße 5, statt. Eine 
Voranmeldung ist nicht nötig. 

Weitere Informationen: 
Stellv. Dekan Andreas Grell 
Tel. 09181 – 46256-127

05.03., 14:30 Uhr – Bildervortrag  
über Mexiko – mit Klaus Eifler

19.03., 14:30 Uhr – Weniger ist mehr?  
Vom Sinn des Fastens – mit Johannes 
Bindner

16.04., 14:30 Uhr – Das Donauer  
Kinderhaus kommt zu Besuch

07.05., 14:30 Uhr – Frühlingslieder 
mit Beatrice Höhn 
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Konfirmation 2024

Konfi-Kurs der 
Freitagsgruppe
11 Mädchen und 12 Jungs haben sich in 
der Freitagsgruppe zum Konfi-Kurs getrof-
fen. Auf dem Plan standen z.B. die The-
men “Kirche - Gemeinschaft, die trägt”, 
“Die Bibel als Buch des Glaubens”, “Jesus 
Christus”, “Gebet”.

Weitere Highlights waren die beiden 
Freizeiten, der ökumenisch-inklusive Ju-
gendgottesdienst “all-inclusive” in der 
Klosterkirche Plankstetten, die Fahrt nach 
Neuendettelsau zu Mission EineWelt, die 
Fahrt nach Nürnberg in die LUX-Junge Kir-
che Nürnberg.

Bei der “Church Night” Ende November 
übernachteten die Konfis gemeinsam mit 
dem Team in der Christuskirche. Ein ganz 
anderes Erleben des Kirchenraums war 
dabei möglich.

In zwei Gottesdiensten am 27. April wird 
der Konfi-Kurs mit der Segnung der Ju-
gendlichen seinen Höhepunkt und Ab-
schluss finden. Der Gottesdienst mit der 
sogenannten Konfirmandenbeichte findet 
am Freitag, 26. April um 18:00 Uhr in der 
Christuskirche statt.

Pfarrer Michael Murner
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Vom Münster St. Johannes zur Christuskirche

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Für Freitag, 15. März laden BDKJ, Evangeli-
sche Dekanats- und Gemeindejugend ein 
zum ökumenischen Kreuzweg der Jugend.

Start ist um 19 Uhr im Münster St. Johan-
nes. Von dort geht es gemeinsam über die 
Hofkirche zum Klostersaal. Der Abschluss 
ist gegen 20:45 Uhr in der Christuskirche.

Dein POV – Point of View – ist gefragt. An 
Jesu letztem Weg standen Spötter, Gleich-
gültige und Freunde. Jede und jeder hatte 
einen eigenen POV. Sich an Jesu Leiden und 
Sterben zu erinnern heißt, seinen eigenen 
POV zu finden. 

Pfarrer Michael Murner

Jobangebote in Ihrer Gemeinde

Donauer Kinderhaus sucht Verstärkung

Konfirmation 2024

Konfi-Kurs der 
Samstagsgruppe
Auch für diesen Jahrgang rückt die Kon-
firmation immer näher. Doch zuvor star-
teten die 12 Jugendlichen der Samstags-
gruppe zusammen mit den Beilngrieser 
Konfis in ein Wochenende in Grafenbuch. 
Unter dem Motto “Das volle Leben” spür-
ten die Jugendlichen von der besonderen 
Gemeinschaft des Abendmahls. 

Ein weiteres theologisches Schwerge-
wicht war das Thema “Beichte”: Wie ist 
es, wenn ich eigenen und fremden An-
sprüchen nicht genüge? Wie gehe ich da-
mit um, wenn in meinem Leben etwas in 
die Brüche geht? Werden meine Scherben 
wieder heil oder kann etwas ganz ande-
res entstehen?

Spannende Fragen, über die die Konfis 
kreativ ins Gespräch kamen.

Pfarrerin Stefanie Probst-Wechsler
JUGEND & KONFI   |   Seite 13

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das L.u.J.Donauer Kinderhaus 
sucht zum nächstmöglichen Termin  
 

eine Kinderpfleger*in m/w/d 
für 30 Stunden im Hort 
 

 
Wir wünschen uns Mitarbeiter mit christlicher Orientierung, 
Teamgeist, Einsatzfähigkeit und der Bereitschaft konstruktiv 
mitzuarbeiten. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 
L.u.J.Donauer Kinderhaus, Johann-Donauer-Str. 4, 92318 
Neumarkt oder info@donauer-kinderhaus.de 
Für Informationen steht Ihnen Frau Pflüger unter der  
Tel. Nr. 09181 / 90 51 78 zur Verfügung. 
 
 

 

 
Das L.u.J.Donauer Kinderhaus 
sucht zum nächstmöglichen Termin              
 

eine Fachkraft für Integration m/w/d 
für 40 Stunden  
 

 
Wir wünschen uns Mitarbeiter*innen mit christlicher Orientierung, 
Teamgeist, Einsatzfähigkeit und der Bereitschaft konstruktiv 
mitzuarbeiten. Idealerweise haben Sie schon im Integrativbereich 
gearbeitet. Erstellen von Berichten, Projektangebote, 
Zusammenarbeit mit unserer Fachkraft für Sprache gehören unter 
anderem zu Ihren Aufgaben. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 
L.u.J.Donauer Kinderhaus, Johann-Donauer-Str. 4, 92318 
Neumarkt oder info@donauer-kinderhaus.de 
Für Informationen steht Ihnen Frau Pflüger unter der  
Tel. Nr. 09181 / 90 51 78 zur Verfügung. 
 
 
 
 

https://jugendkreuzweg-online.de
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Am Sonntag, 3. März 2024  
um 17:00 Uhr

Passionskonzert 
in Beilngries
Am Sonntag, 3. März 2024 findet um 17:00 
Uhr in der Evangelischen Christuskirche in 
Beilngries ein Passionskonzert statt. Die So-
pranistin Anja Zügner aus Beilngries sowie 
Christiane Rehm (Querflöte) und Katharina 
Zucker (Violine) werden von Dekanatskan-
torin Beatrice Höhn am Cembalo begleitet. 

Auf dem Programm steht barocke Vokal- 
und Instrumentalmusik von Georg Philipp 
Telemann, Johann Fasch und Johann Sebas-
tian Bach. 

Die Sopranistin Anja Zügner, die in Dresden 
studierte, arbeitet als Solistin im Konzert-
fach mit namhaften Ensembles und Diri-
genten zusammen. Seit 2011 hat sie einen 
Lehrauftrag an der Hochschule für Kirchen-
musik und Musikpädagogik in Regensburg 
und wohnt in Beilngries. 

Herzliche Einladung nach Beilngries, 
der Eintritt ist frei.

KMD Beatrice Höhn

Am Sonntag, 10. März 2024 um 16:00 Uhr im Klostersaal

Der Gospel Express macht Station
Am Sonntag, 10. März 2024 macht um 16.00 
Uhr der Gospel Express Station im Kloster-
saal des Evangelischen Zentrums in Neu-
markt. Unter dem Motto „COMING TO YOU“ 
singen die zehn Mitglieder von Gospel Ex-
press Spirituals und Gospels, vom lebendi-
gen Traditional über erdigen Gospel-Soul bis 
zum achtstimmigen Jazzgospel. 

Ein Markenzeichen ist, dass sie stimm-
gewaltig – ganz ohne Verstärker – nur be-
gleitet von Klavier und Bongos bekannte 
sowie weniger bekannte Gospels und Spi-
rituals singen. Die Stimmen der Sängerin-
nen und Sänger füllen einen Kirchenraum 
angenehm tragend bei leisen Passagen, 
mit Dampf im Fortissimo, ansprechend und 
direkt – unverstärkt eben. 

Kurze Moderationen machen die englischen 
Texte allgemein verständlich, erläutern den 
Hintergrund der Musik und nehmen das Pub-
likum mit auf die musikalische Reise. Gospel 
Express geht es auch nach 30 Jahren erfolg-
reicher Auftritte nicht um Profit, sondern um 
die Sache selbst. 

Erleben Sie den Gospel Express mit 
seinem Programm „COMING TO YOU“, 
wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Eintrittskarten sind zum Preis von 12.- / 
erm. 8.- € online über www.okticket.de er-
hältlich, bei der Tourist-Information in der 
Rathauspassage sowie an der Tageskasse.

KMD Beatrice Höhn
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Am Pfingstmontag, 20. Mai 2024 – 9.45 Uhr mit Dekanin Murner

Gottesdienst am Rothsee
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns unter 
freiem Himmel am Rothsee Gottesdienst zu 
feiern. Folgen Sie einfach den Klängen des 
Bezirksposaunenchors Neumarkt! Jeder ist 
willkommen beim Gottesdienst am Roth-
see: Katholisch – Evangelisch – Konfessions-
los. Schön, dass Sie da sind. Das Strandhaus 
Birkach ist dafür ein schöner Ort.

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud!“ 

Über den See schauen, miteinander sin-
gen, beten und Impulse für den Alltag be-
kommen. Hier können Sie auftanken und 
über Gott und ihre Welt nachdenken: Was 
macht mir Freude? Woraus schöpfe ich 
Kraft?

Wenn die Sonne scheint – sehr gut; wenn 
der Wind pfeift oder wenn es regnet – 
auch gut.  Wir feiern die Gottesdienste am 
Rothsee bei jedem Wetter! 

Gesegnet – Wir freuen uns darauf, Ihnen 
am Rothsee zu begegnen, mit Ihnen Got-
tesdienst zu feiern und mit Gottes Segen 
weiterzugehen. 

Vielleicht gelingt es uns in diesem Jahr so-
gar, einen ökumenischen Gottesdienst zu 
feiern. Lassen Sie sich überraschen!

Eine besondere Herausforderung:  
Der- oder diejenige, der/die die weiteste 
Anreise zum Gottesdienst per Rad oder 
zu Fuß zurückgelegt hat, erhält einen 
Gutschein für das Strandhaus!

Wie Sie zum Rothsee kommen:

Auf der Autobahn A9 (Anschlussstelle 
Allersberg) und der Bundesstraße B2 
(Ausfahrt Roth/Allersberg/Rothsee) 
gelangen Sie schnell und bequem in 
unsere Region. Von den Fernstraßen 
aus erreichen Sie Birkach über die 
Staatsstraßen Allersberg-Hilpoltstein, 
bzw. Roth-Allersberg.  

Die Abzweigungen nach Birkach sind 
gut ausgeschildert. 

Am Westufer ist der Parkplatz P 5, zu 
erreichen unter der Adresse Birkacher 
Hauptstraße 2, 91541 Roth. Von dort 
aus sind es 5 Gehminuten bis zum 
Strandhaus Birkach.

Am 29. März 2024 um 17:00 Uhr in der Christuskirche Neumarkt

Konzert am Karfreitag
Zum „Konzert am Karfreitag“ laden wir sehr herzlich am 29. März 2024 
um 17.00 Uhr in die Christuskirche ein. Auf dem Programm steht Chor- 
und Instrumentalmusik von Johann Sebastian Bach und Heinrich Schütz.

Unsere Kantorei wird u.a. die Bach-Motet-
te „Jesu, meine Freude“ für fünfstimmigen 
Chor aufführen.Mit der Triosonate für Flöte, 
Violine und Basso continuo aus dem „Musi-
kalischen Opfer“ erklingt ein weiteres Meis-
terwerk Johann Sebastian Bachs. 

Mitwirkende sind Christiane Rehm (Flöte), 
Katharina Zucker (Violine) und Gerhard Rie-
del (Cembalo). Die Leitung hat KMD Beatrice 
Höhn, der Eintritt ist frei. 

Serenade am 28. April 2024 um 17:00 Uhr in der Christuskirche Neumarkt

Unsere Chöre singen für die Orgel
Am Sonntag, 28. April 2024, dem Sonn-
tag „Kantate“, singen um 17.00 Uhr in der 
Christuskirche die Mitglieder unserer Chöre 
zugunsten der Renovierung der Eule-Orgel. 
Dieser Aufforderung „Singt!“ werden ins-
gesamt etwa 100 Sängerinnen und Sänger 
der GospelVoices (Ltg.: Georg Huwer) 
sowie unserer Evangelischen Kantorei und 
unseres Kinderchors (Ltg.: Beatrice Höhn) 
nachkommen. Die Mitwirkenden, im Alter 
von 4 bis 80 Jahren, singen ein Crossover-
Programm aus Frühlingsliedern, Lobliedern, 
Gospels, Abendliedern, Spirituals, u.v.a.m..    

Als Kantorin freue ich mich sehr, dass so 
viele Stimmen verschiedener Genera-
tionen mit einem abwechslungsreichen 
Programm quer durch alle Musikepochen 
und -stile den Raum der Christuskirche zum 
Klingen bringen. 

Der Eintritt ist frei, es wird aber um 
Spenden zugunsten der Orgelrenovie-
rung gebeten. 

Im Anschluss an die Serenade lassen wir 
den Abend bei einem kleinen Umtrunk 
ausklingen, bei schönem Wetter im Garten 
neben der Kirche.  

KMD Beatrice Höhn
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Gottesdienste

Samstag, 02. März 2024
18.00 Klostersaal / Gottesdienst –  
 Pfarrer Murner                

Sonntag, 03. März 2024
10.00 Klostersaal / Abendmahlsgottesdienst – 
 Pfarrer Murner, GospelVoices   

Samstag, 09. März 2024
18.00 Klostersaal / Gottesdienst –  
 Stellv. Dekan Grell

Sonntag, 10. März 2024
10.00 Klostersaal / Familiengottesdienst –  
 Stellv. Dekan Grell   

Freitag, 15. März 2024
19.00 Start im Münster St. Johannes – Ende in  
 der Christuskirche / Ökumenischer  
 Kreuzweg der Jugend – Pfarrer Murner, 
 Dekanatsjugend

Samstag, 16. März 2024
18.00 Klostersaal / Taizé-Gebet –  
 Stellv. Dekan Grell, Lektorin Führlein

Sonntag, 17. März 2024
10.00 Klostersaal / Vorstellungsgottesdienst  
 der Konfirmand:innen der Samstags 
 gruppe – Dekanin Murner   

Samstag, 23. März 2024
18.00 Klostersaal / Jugendgottesdienst –  
 Dekanin Murner, Jugendband

Sonntag, 24. März 2024
10.00 Klostersaal / Gottesdienst zum Palm- 
 sonntag – Dekanin Murner

18.00 Kapelle im Klinikum / Abendmahls- 
 gottesdienst – Pfarrer i.R. Krestel

Do, 28. März 2024 - Gründonnerstag
19.00 Klostersaal / Gottesdienst mit Feier- 
 abendmahl – Dekanin Murner

Fr, 29. März 2024 - Karfreitag
9.00 Woffenbach / Abendmahlsgottesdienst – 
 Stellv. Dekan Grell

10.00 Christuskirche / Abendmahlsgottes 
 dienst – Pfarrer Murner

17.00 Christuskirche / Konzert am Karfreitag –  
 Kantorei, Instrumentalisten  

So, 31. März 2024 – Ostersonntag  
Achtung: Sommerzeit!
6.00 Christuskirche / Osternacht mit Oster- 
 frühstück – Stellv. Dekan Grell,  
 Posaunenchor               

10.00  Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst – Dekanin Murner, Kantorei 

11.15 Christuskirche l MINIgottesdienst mit  
 Ostereiersuche – Dekanin Murner und  
 Mini-Team

Mo, 01. April 2024 – Ostermontag
11.00 Kapelle Deining / Familiengottesdienst  
 mit Spaziergang (ca. 1,5 km, kinder- 
 wagentauglich) - Pfarrer Murner,  
 Deininger Familienchor  

Sonntag, 07. April 2024
10.00 Klostersaal / Familiengottesdienst zum  
 Abschluss der Kinderbibelwoche –  
 Pfarrer Murner, Religionspädagoge i.V.  
 Bindner, Jugendreferent Markhof

Freitag, 12. April 2024
19.00 Klostersaal / Beichtgottesdienst der  
 Konfirmand:innen der Samstagsgruppe – 
 Dekanin Murner

Samstag, 13. April 2024
10.00 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
 Konfirmation der Samstagsgruppe – 
 Dekanin Murner, Posaunenchor 

Sonntag, 14. April 2024
10.00 Christuskirche / Gottesdienst mit Dixie- 
 landjazz der Young Isar Stompers und  
 anschließendem Dixieland Frühschop- 
 pen im Klostersaal – Pfarrer Murner

11.15 Christuskirche / MINIgottesdienst –  
 Dekanin Murner und Mini-Team

Sonntag, 21. April 2024
10.00 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
 Wiedereinweihung der Eule-Orgel 
 Dekanin Murner, Pfarrer Murner, 
 KMD Beatrice Höhn

18.00 Kapelle im Klinikum / Gottesdienst –  
 Pfarrerin Thoma

Freitag, 26. April 2024
18.00 Christuskirche / Beichtgottesdienst  
 der Konfirmand:innen der Freitags- 
 gruppe - Pfarrer Murner,  
 Religionspädagoge i.V. Bindner

Samstag, 27. April 2024
10.00 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
 Konfirmation der Freitagsgruppe -  
 Pfarrer Murner, Religionspädagoge i.V,  
 Bindner, Johannes Stürmer (Trompete) 
 und Beatrice Höhn (Orgel) 

13.00 Christuskirche / Festgottesdienst zur  
 Konfirmation der Freitagsgruppe -  
 Pfarrer Murner, Religionspädagoge i.V,  
 Bindner, Johannes Stürmer (Trompete)  
 und Beatrice Höhn (Orgel)

Sonntag, 28. April 2024
9.00 Schlosskapelle Woffenbach / Gottes- 
 dienst – Lektorin Führlein

10.00 Christuskirche / Gottesdienst zur Jubel- 
 hochzeit - Dekanin Murner, Marina  
 Szudra (Sopran), Beatrice Höhn (Orgel)

17.00 Christuskirche / Serenade am Sonntag  
 Kantate – Benefizkonzert zugunsten 
 der Orgel mit den GospelVoices, der  
 Kantorei und dem Kinderchor

Sonntag, 05. Mai 2024
10.00 Christuskirche / Abendmahlsgottes- 
 dienst – Stellv. Dekan Grell
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Gottesdienste



Sa. 02.03.2024 – 11.00 
Klostersaal, Pfarrer Murner

Sa. 16.03.2024 – 15.00 
Klostersaal, Dekanin Murner

Sa. 23.03.2024 – 15.00 
Klostersaal, Dekanin Murner  

Sa. 30.03.2024 – 11.00 
Klostersaal, Dekanin Murner

Sa. 06.04.2024 – 11.00 
Klostersaal, Pfarrer Murner

Sa. 13.04.2024 – 11.00 
Schlosskapelle, Pfarrer Murner

Sa. 20.04.2024 – 11.00 
Christuskirche, Stellv. Dekan Grell

Sa. 04.05.2024. – 11.00 
Christuskirche, Stellv. Dekan Grell

Gottesdienste in den Altenheimen
 

 
Martin-Schalling-Haus: 
jeden Dienstag um 16.30 Uhr 

 

BRK-Seniorenzentrum: 
Dienstag um 15.30 Uhr 12.03.2024, 09.04.2024 

 

Seniorenstift am Tiroler Hof: 
Dienstag um 15.30 Uhr 05.03.2024, 02.04.2024 

 

Phönix Seniorenzentrum Haus Wolfstein: 
Donnerstag um 15.45 Uhr 21.03.2024, 18.04.2024

Taufgottesdienste
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Für unsere Kleinsten der Kirchengemeinde

Juhu, Jesus lebt!
Am Ostersonntag, dem 31. März um 11:15 
Uhr feiern die Minis in der Christuskirche, dass 
Jesus lebt. Mit lustigen Liedern und einer fro-
hen Geschichte von den Jüngern Jesu, die nach 
Emmaus gehen und Jesus begegnen. 

Anschließend suchen wir rund um unsere 
Christuskirche Ostereier, die für uns ver-
steckt wurden.

Auf die aufgeweckte Schar der Kleinen und 
Großen freuen sich Euer MINI-Team und  
Dekanin Murner.

Liebe Mamas, Papas und Großeltern, bitte gleich im  Kalender vormerken! 

Frühling feiern
Die Vögel zwitschern wieder, die Tulpen sprießen –  
jetzt mit den Kindern Frühling entdecken:

Am Sonntag, 14. April, um 11.15 Uhr feiern wir wieder mit 
unseren Kleinsten und ihren Familien einen tollen MINIgottes-
dienst. Unsere Erzählmaus Pauline hat die letzten Tage tolle 
Dinge im Garten entdeckt: Die Vögel zwitschern so laut, dass 
Pauline immer früh geweckt wird, es ist mit einem Mal die 
Wiese grün geworden und was sind denn das für lange grüne 
Halme? Erzählen werden wir, wie Gott die Welt erschaffen hat 
und jedes Jahr wieder neues Leben schenkt. Es gibt so viel zu 
entdecken! Und damit unsere Kinder zuhause auch beobachten 
können, wie etwas grünt und wächst, bekommen alle Kinder 
ein Powerpaket.

Auf eine fröhliche, aufgeweckte Kinderschar freuen sich  
Pauline, Dekanin Christiane Murner und das MINIteam.
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Am Ostermontag, 1. April 2024 in Deining

Osterspaziergang für Jung und Alt
Am Ostermontag sind Jung und Alt ein-
geladen zu einem Oster-Gottesdienst in 
Stationen. Musikalisch wird der Deininger 
Familienchor den Gottesdienst begleiten.

An der Kirche im Espanweg in Deining be-
ginnt der Gottesdienst um 11 Uhr. 

Der Weg geht wieder über Spielplatz und 
Gemeindeweiher zurück zum Espanweg. 
Bei den Hütten des Waldkindergartens wer-
den Ostereier in ihren Verstecken warten.

Der Weg ist kinderwagentauglich 
und insgesamt etwa 1,5 Kilometer 
lang.

Pfarrer Michael Murner
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An Gründonnerstag, 28. März um 19:00 Uhr im Klostersaal

Feierabendmahl an Gründonnerstag
Am Gründonnerstag, 28. März um 19:00 Uhr 
feiern wir im Klostersaal miteinander ein 
Feierabendmahl. 

Nach Wochen voller Anstrengung und Kum-
mer wollen wir in Erinnerung an Jesu letztes 
Essen mit seinen Jüngern das Tischabend-
mahl feiern, beten, der Musik lauschen und 
zusammen essen.  

Die Gottesdienstbesucher, die es möchten, 
wird Dekanin Christiane Murner mit einem 
persönlichen Segensspruch für den Weg, 
der vor ihnen liegt, segnen.

Im Anschluss an den Gottesdienst wollen 
wir mit Fladenbrot, Trauben und Oliven zu 
Abend essen. 

Dekanin Christiane Murner

Einladung zur Feier der Osternacht  
am 31. März 2024 um 6:00 Uhr

Vom Dunkel  
zum Licht
Am 31. März, Ostersonntag, um 6:00 Uhr fei-
ern wir Osternacht in der Christuskirche. Wie 
kann man eindrücklicher erleben, dass das 
Leben aus dem Dunkeln sich langsam, aber 
unaufhaltsam Bahn bricht, als im Gottes-
dienst in der Osternacht: In der noch dunk-
len Kirche hören wir Texte voller Hoffnung, 
singen fröhliche Lieder und entzünden die 
Osterkerze. Und dann wird das Osterlicht 
weitergegeben, von einem zum anderen, 
von vorne bis nach hinten. Jede und jeder 
hat Anteil am Licht. Jede und jeder emp-
fängt es und gibt es weiter. Es wird hell. Das 
Leben setzt sich durch. Die Osterbotschaft 
breitet sich aus: Christ ist erstanden.

Die Osternacht wird von Stellv. Dekan An-
dreas Grell und dem Evangelischen Posau-
nenchor unter der Leitung von KMD Beatrice 
Höhn gestaltet. Nach dem Gottesdienst gibt 
es ein leckeres Osterfrühstück im Kloster-
saal. Bitte beachten Sie die Zeitumstellung 
in der Nacht auf Ostersonntag. Sie sind 
herzlich zur Feier der Osternacht und zum 
anschließenden Osterfrühstück eingeladen!

Dekanin Christiane Murner



Seite 24   |   VORSTELLUNG

Familiengottesdienst  
am 12. Mai 2024 um 10:00 Uhr

Wir sagen DANKE
Am 12. Mai um 10 Uhr lassen wir die Mütter und Omas 
einmal so richtig hochleben. Nein, nicht nur am Mut-
tertag, aber eben auch am Muttertag. Wir erzählen 
dazu eine Geschichte über die Liebe, die tausend Ge-
sichter trägt. 

Das Familiengottesdienstteam unter der Leitung von 
Religionspädagogin Pia Nürnberger und Pfarrer Micha-
el Murner gestalten den Gottesdienst. Lassen Sie sich 
überraschen! 

Dekanin Christiane Murner

Christiane Linzmaier beginnt ihr Freiwilliges Soziales Jahr

Hallo zusammen!
Manche von Ihnen und Euch kennen mich 
vielleicht schon. Ich heiße Christiane Linz-
maier, bin 19 Jahre alt und arbeite seit 
September hier als FSJlerin. 

Einen Teil meiner Arbeit werde ich in der 
Grundschule Wolfstein in verschiedenen 
Bereichen leisten. So organisiere ich unter 
anderem verschiedene Arbeitsgemein-
schaften,   die die Kinder nach Schul-
schluss besuchen können. 

Den anderen Teil arbeite ich vorwiegend 
in der Kinder- und Jugendarbeit der Kir-
chengemeinde Neumarkt, wie beispiels-
weise in der Konfiarbeit, im Kinderchor 
und bei verschiedenen Aktionen. 

Meine Hobbies sind Lesen, Musik und bis-
her ehrenamtliches Engagement, v.a. in 
der Kinder-, Jugend- und Konfiarbeit.

Ich freue mich sehr über diese Möglich-
keit und hoffe dadurch meine Gemeinde 
von neuen Seiten kennenzulernen, neue 
Leute zu treffen und wertvolle neue Er-
fahrungen zu machen sowie meinen Teil 
zu einem reichem Gemeindeleben beitra-
gen zu können.

Herzliche Grüße  
Christiane Linzmaier 

Am 14. April 2024 mit  
den Young Isar Stompers

Dixieland  
Gottesdienst
Anschließend an den Gottesdienst um 10.00 
Uhr gibt es ab ca. 11.00 Uhr einen Dixieland-
Frühschoppen im Klostersaal.

Die Young Isar Stompers sind eine junge 
siebenköpfige Band aus Jazz-Studierenden 
der Hochschule für Musik und Theater Mün-
chen. Ihre Leidenschaft ist es, Dixieland-Mu-
sik auszuchecken, zu spielen und dadurch 
Freude zu verbreiten.

Inspiriert durch ihre Professoren haben sie 
sich im Frühjahr 2022 zusammengefunden, 
um klassisches Repertoire der Dixieland-Ära 
zum Besten zu geben. 

Das Repertoire reicht von bekannten “All 
time classics” bis hin zu unbekannten Ge-
heimtipps dieser Ära.

Pfarrer Michael Murner

Neue Partnerschaftsbeauftragte

Neuigkeiten  
aus Ogelbeng
Frau Karin Heimerl ist neue Partner-
schaftsbeauftragte für Ogelbeng. Wir dan-
ken Herrn Krummel für seine jahrelange 
und treue Arbeit als Beauftragter für die 
Partnerschaft und freuen uns, dass er 
auch weiter im Partnerschaftskreis mit-
arbeiten wird. Übrigens, wenn Sie Lust 
haben, können Sie jederzeit und gerne 
beim Partnerschaftskreis mitarbeiten. Der 
muntere Partnerschaftskreis freut sich auf 
Menschen, die Lust haben auf Austausch 
mit Christen in Papua-Neuguinea.

Unsere Partnerschaft mit Papua-Neugui-
nea erhält neuen Aufwind und wird per-
sonell verstärkt. 

Denn wir freuen uns sehr, dass wir ab März 
2024 den 24-jährigen Douglas Yang als Frei-
willigen aus Papua Neu Guinea bekommen. 
Douglas wird für ein Jahr im Donauer Kin-
derhaus arbeiten und gern in alle Kirchen-
gemeinden des Dekanats kommen, um von 
Papua-Neuguinea zu berichten. 

Dekanin Christiane Murner 



Vom 02. - 05. April 2024 ist wieder Kinderbibelwoche!

Agent Cleverus
Gemeinsam mit vielen jungen 
und jung gebliebenen engagier-
ten Mitarbeitenden begeben 
sich jedes Jahr Kinder von der 1. 
bis zur 7. Klasse auf eine Reise 
durch die Bibel. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Jedes Kind ist will-
kommen!

Die Kinder entdecken gemein-
sam biblische Geschichten, 
basteln, singen und spielen 
miteinander. Spaß und Glau-
bensthemen stehen im Vorder-
grund, begleitet von einer klei-
nen Brotzeit. Die Veranstaltung 
findet jeweils von 8:30 bis 12:00 

Uhr im Innenhof des Ev. Zent-
rums statt. Am Sonntag, 7. April, 
schließt das KiBiWo-Team mit 
einem Familiengottesdienst um 
10 Uhr für die teilnehmenden 
Kinder, ihre Familien und die Ge-
meinde ab.

Anmeldungen für die KiBiWo 
bitte bis spätestens Montag, 
18.03.2024 auf www.ejneu-
markt.de, per QR-Code oder 
Anmeldeabschnitt unten. 

Infos: Jugendreferent Tobias 
Markhof (0151/68195304, 
tobias.markhof@elkb.de) 

Anmeldung zur Kinderbibelwoche 2024

Name:  _______________________________________     Alter:  ________

Adresse:  ________________________________________________________

Tel. Eltern:  _______________________

Betreuung ab 08:00 Uhr:    Betreuung ab 13:00 Uhr: 

Mein Kind darf alleine nach Hause:    Mein Kind wird abgeholt: 

Vegetarisches Essen gewünscht: 

Ich stimme der Verwendung von Ton-, Video- und Bildaufnahmen, die während der Ver-
anstaltung entstehen, für die Öffentlichkeitsarbeit der Evang.-Luth. KG Neumarkt und der 
Evangelischen Jugend Neumarkt (Flyer, Website, Presse, Social Media) zu.    ja     nein

Datum  _________ Unterschrift ______________________________________





Ausflüge. Jugendfreizeit. Spirituelles.

Jugendaktionen!
Die Gemeindejugend hat ihr Jahr 2023 
mit einem gelungenen Dezember ab-
geschlossen, in dem unser Jugendgot-
tesdienst an Heilig Abend natürlich das 
Highlight war. Für 2024 haben wir nun 
verschiedene Jugendaktionen, die 1-2 mal 
pro Monat stattfinden. Hier nun ein klei-
ner Überblick:

So geht es nun weiter:

15.03. – Ökumen. Jugendkreuzweg

30.03. auf 31.03. – Osternachtwache

20. April – Ausflug ins Bibelmuseum

Und hier ein kleiner Ausblick 
in die weitere Zukunft:

Auch im Jahr 2024 gibt es natürlich eine 
Jugendfreizeit der Evangelischen Jugend 
Neumarkt. Für dieses Jahr haben wir uns 
allerdings etwas Anderes ausgedacht: Es 
geht mit Raftingbooten ab auf die Mol-
dau. Wir befinden uns vier Tage auf dem 
Wasser, verbringen abends eine schöne 
Zeit am Zeltplatz mit Lagerfeuer, Spie-
len, gemeinsamem Kochen und Abend-
andacht. An unseren freien Tagen finden 
wir auch Zeit zur Besichtigung der Orte auf 
unserem Weg, z.B. Český Krumlov. 

Mehr Informationen und 
die Anmeldungen findet 
ihr auf unserer Website 
oder scannt diesen Code:

Kosten:

Die Kanufreizeit kostet im Normalpreis 
215€ und im ermäßigten Preis 195€. 

Für Bilder und Berichte von unseren Ver-
anstaltungen oder mehr Informationen 
zu zukünftigen Veranstaltungen und Ter-
minen einfach immer wieder mal auf un-
serer Website und unseren Social Media 
Auftritten vorbeischauen. 

Unsere Veranstaltungen sind für alle Kin-
der zwischen ca. 6 und 12 Jahren. Mehr 
aktuelle Infos gibt es auf unserer Website. 

Eine Anmeldung ist bei allen  
Veranstaltungen von Nöten. 

Hierzu können Sie die ausgelegten Flyer 
verwenden, die Flyer über die Internetseite 
herunterladen oder sich über untenstehen-
de Kontaktmöglichkeit bei uns melden!

Interesse am Newsletter für 
Kinderaktionen?

Melden Sie sich auf www.ejneumarkt.de 
an, oder schreiben Sie uns eine E-Mail:  
ej.neumarkt@elkb.deJugendreferent Tobias Markhof 

Kapuzinerstr. · 92318 Neumarkt 

 09181 / 462 56-128 
 ej.neumarkt@elkb.de 

 instagram.com/ejneumarkt 
 facebook.com/ej.neumarkt

Ein aufregender Sommer liegt vor uns!

Kinderaktionen
Im alten Jahr haben wir noch einen wunder-
vollen Kinderbibeltag gefeiert und sind im 
Januar mit unseren Aktionen für Kinder gut 
ins neue Jahr gestartet. Angefangen haben 
wir dabei mit unserem bisher größten Lego 
BauCamp, bei dem 45 Kinder ihren Bau-
künsten freien Lauf gelassen haben, und im 
Februar haben wir gemeinsam Fasching ge-
feiert. Nun freuen wir uns auf einige neue 
Aktionen und Termine.

Unsere neuen Termine und  
Veranstaltungen bis zur nächsten 
Kinderbibelwoche:

11.03. – Ausflug in die Kletterhalle

02.04. bis 05.04. – Kinderbibelwoche

04.05. auf 05.05. – Lesenacht

30.05. bis 02.06. – Abenteuerfreizeit
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Die Dekanatsjugend unterwegs

Unsere Termine
Hallo Mädels, hallo Jungs, 

hier gibt es den Ausblick auf die kommen-
den Veranstaltungen, zu denen Ihr herz-
lich eingeladen seid! 

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

am 15. März um 19:00 Uhr in Neumarkt 
unter dem Thema: „DEIN POV“. Der ge-
naue Ort wird noch bekanntgegeben. In-
fos dazu unter: jugendstelle.nm@bistum-
eichstaett.de; Handy: 0172-9403540 oder

Ej.dekanat-neumarkt@elkb.de; Tel. 09181 
46256-114, www.ejdnm.de

Kinder-Osterfreizeit für 7-10-Jährige

(ab 1. Klasse) vom 24.-28. März 2024 in 
Grafenbuch: Basteln, Fußball, Spiele, 
spannende biblische Geschichten und 
Abenteuer erwarten Euch!

Dekanatsjugendkonvent 

am 06. April von 8:30 bis 16:30 Uhr unter 
dem Thema „Inklusion“ im Evang.-Luth. 
Gemeindehaus in Sulzkirchen

Dekanatskindertag 

für alle Kinder von der 1. Klasse bis 12 
Jahren am 11. Mai in Parsberg. Er findet 
von 10:00 bis 16:00 Uhr für alle Kinder aus 
dem Dekanatsbezirk statt. Der Kindertag 
beginnt um 10:00 Uhr mit einem Kinder-
gottesdienst in der Evang. St.-Michael-Kir-
che. Anschließend gibt es ein Mittages-
sen, das die Kinder in Gruppen mit ihren 
zugeteilten Mitarbeiter:innen einnehmen, 
bevor sie als Gruppe die unterschiedli-
chen, spannenden, lustigen, kniffeligen 
und kreativen Aufgaben an den verschie-
denen Stationen lösen. Abschließend tref-
fen sich wieder alle Gruppen zum Reise-
segen. Um 16:00 Uhr treten die Mädels 
und Jungs wieder die Heimreise an. Die 
Kinder werden von den Eltern gebracht 
und abgeholt. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich. Unkostenbeitrag: 12,00 €, Anmelde-
schluss: 04. Mai 2024. Näheres im Flyer 
und auf www.ejdnm.de

Fahrradfreizeit 

für 12- bis 16-Jährige vom 23. bis 26. Mai 
2024: Gemeinsam radeln, erleben, ent-
decken und dabei Spaß haben wollen wir 
auf unserer Freizeit. Wir starten am 23. 
Mai vormittags in Neumarkt beim Evang. 
Zentrum, Kapuzinerstr. 4, und fahren über 
Schönberg/Lauf durch die Fränkische 
Schweiz. Am 26. Mai nachmittags kom-
men wir wieder in Neumarkt an. Über-
nachtet wird auf Campingplätzen. Preis 
auf Anfrage. Näheres im Flyer und auf 
www.ejdnm.de.

Kinder-Sommerfreizeit 

für 9- bis 12-Jährige vom 04.-09. August in 
Grafenbuch; Preis: 175,00 € (jedes weite-
re Geschwisterkind 165,00 €)

Infos und Anmeldemöglichkeit zu allen Ver-
anstaltungen gibt es in der Geschäftsstelle 
der Evangelischen Dekanatsjugend:

Jugend-Sommerfreizeit 

für 13- bis 17-Jährige vom 15.-27. August in 
Kroatien: Neben Baden und Strand gibt es 
ein abwechslungsreiches Programm so-
wie Ausflüge während der Freizeit. 

Kosten: 665,00 €  
( Juleicainhaber:innen 645,00 €).

Ruth Bernreiter 
Dekanatsjugendreferentin 
Kapuzinerstraße 4 · 92318 Neumarkt 

 09181 / 462 56-114 
 09181 / 462 56-159 
 www.ejdnm.de
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Folgt uns auf Instagram:  
instagram.com/ej_dekanat_neumarkt



Neue Kinderkrippe in der Kirchengemeinde 

Die Mini-Arche stellt sich vor
Wir, das Team von der Kinderkrippe „Mini-
Arche“, möchten uns auch bei der Evan-
gelischen Kirchengemeinde in Neumarkt 
i.d.Opf vorstellen. 

Wir betreuen und fördern in den uns zur 
Verfügung gestellten Räumlichkeiten am 
Theo-Betz-Platz 1 in Neumarkt 30 Kinder 
im Alter von zehn Monaten bis drei Jahren 
liebevoll und bedürfnisorientiert. 

Gestartet sind wir alle gemeinsam am 
01.12.2023 und gestalteten mit viel Freu-
de und pädagogischem Blick die Räum-
lichkeiten für unsere Krippenkinder. 

Die ersten Kinder starteten Anfang Januar, 
und spätestens Ende März haben wir in 
zwei Gruppen mit insgesamt 30 Kinder 
alle Hände voll zu tun.

Darja Beck

Veranstaltungsreihe „Bibelkneipe“
Do., 21.03.24, 19:30 Uhr 
Bibelkneipe - Letzte!

Begleitung: Gerhard Rott, Mieseror Bis-
tum Eichstätt; Musik: Ensemble Con fusio-
ne;  Kneipe: G6 - Haus für Jugend, Bildung 
und Kultur, Festplatz 3

Vortrag 
Mo., 11.03.24, 19:00 Uhr 
Nachruf auf die Arktis – Birgit Lutz

Referentin: Birgit Lutz, Schriftstellerin und 
Expeditionsleiterin

Ort: Landratsamt Neumarkt

Kabarett
Di., 16.04.24, 19:30 Uhr 
„Chill mal!“ - Pubertätskabarett

Referent: Jan-Uwe Rogge, Familienbera-
ter; Matthias Jung, Dipl.-Pädagoge und 
Pubertätsexperte; Ort: Landratsamt Neu-
markt; Preis: 18€ VVK, 20€ AK (Verkauf 
über okticket.de)

Unser Programm
Liebe Interessierten, 

das Team des EBW wünscht Ihnen eine 
schöne Frühlings- und Osterzeit.

Wir freuen uns, Sie bald auch persönlich bei 
einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen. Eine Auswahl finden Sie hier:

Veranstaltungsreihe „Marriage Week“
Di., 05.03.24, 18:00 – 20:00 Uhr 
Stadtführung „Lassen Sie sich verführen“

Referentin: Angelika Trummer, Stadtfüh-
rerin; Startpunkt: Konditorei Wittl; Kosten: 
6€; Anmeldung: info@ebw-nah.de oder 
telefonisch

Mi., 06.03.24, 19:00 Uhr 
Vortrag „Können wir nicht (mehr) mit-
einander reden?“

Referentin: Sabine Brix, Dipl.-Pädagogin, 
Therapeutin; Ort: Klostersaal, Evangeli-
sches Zentrum

Sa., 09.03.24, 18:30 Uhr 
Abschlussgottesdienst Marriage Week

Ort: Festsaal Residenz

Weitere Veranstaltungen finden Sie in 
unserem Programm-Leporello und auf 
unserer Homepage.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

  EBW NAH e.V. 
 Kapuzinerstr. 4, Neumarkt 
  09181-46 256 126  
  info@ebw.nah.de 
  www.ebw-nah.deSeite 32   |   EBW NAH FAMILIE & KINDER   |   Seite 33



... zu unseren Veranstaltungen
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Wir laden herzlich ein ...

Hauskreis Senioren-Treff

Kirchenvorstand

Frauenkreis

Frauengruppe „Zeit für Mich“

 Kontakt: Steffen Siemer 
  0170 / 535 418 9

  jeden 1. und 3. Donnerstag im  
 Monat, Infos bei Steffen Siemer

 Dienstag um 14.30 Uhr im Klostersaal  
 des Evangelischen Zentrums:

  05.03., 14:30 Uhr – Bildervortrag 
 über Mexiko – mit Klaus Eifler

  19.03., 14:30 Uhr – Weniger ist mehr?   
 Vom Sinn des Fastens – mit Johannes  
 Bindner

  16.04., 14:30 Uhr – Das Donauer  
 Kinderhaus kommt zu Besuch

  07.05., 14:30 Uhr – Frühlingslieder 
 mit Beatrice Höhn

 Jeweils um 19.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, beginnend 
 mit einem öffentlichen Teil

 Mi., 20. März 
 Mi., 17. April

 Kontakt: Margoh Zepezauer 
  09181 / 332 61

  Treffpunkt jeweils um 19:00 Uhr 
 im Bonhoeffersaal

  Mi., 06. März 
  Mi., 10. April

 Kontakt: Anni Haußner 
  09181 / 8508

  Treffpunkt jeweils um 19:00 Uhr  
 im Besprechungsraum 1

  Mi., 27. März 
  Mi., 24. April

Kinderchor

Posaunenchor

Kantorei

GospelVoices

Ökumene

CVJM Neumarkt

 Leitung: Beatrice Höhn 
  Jeweils Do., EZ, Bonhoeffer-Saal 
 und Bonhoeffersaal 
  15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 
 Kindergartenalter + 1. Klasse 
  15.45 Uhr bis 16.30 Uhr: ab 2. Klasse 

 Leitung: Beatrice Höhn 
  Jeweils Mo., 19.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Beatrice Höhn 
  Jeweils Di., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Leitung: Georg Huwer 
  Jeweils Do., 20.00 Uhr, EZ, Klostersaal

 Mo., 11. März 19:00 Uhr 
 Ökumenisches Friedensgebet 
 St. Anna Kirche, Neumarkt

 Mo., 08. April 19:00 Uhr 
 Ökumenisches Friedensgebet 
 St. Walburga, Holzheim

 Kontakt: Karin Heimerl 
  www.cvjm-neumarkt.de

 Wir treffen uns jeden Samstag  
 um 20:00 Uhr per Zoom. 

 Auf dem Programm stehen verschie- 
 dene Themen, Bibelabend, Basteln ...

 Alle sind herzlich willkommen! Wer  
 dabei sein will, meldet sich bitte und  
 erhält den Zoomzugang.

Gebetskreis

 Kontakt: Christa Klughardt 
  0176 / 568 793 56

  Vierzehntägig montags, 19.30 -  
 21.00 Uhr per „Zoom“ – Infos dazu  
 bei Christa Klughardt
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam



Taufen
Widerspick Hanna, Friedrich Emil, Näher Finja, Fries Toni, Kübler Jonas, Grasruck Sophia,   
Roßner Elina, Sazvar Mohammad, Rezai Amin, Chokanzou Mohammad Ali,  
Choukanzou Mahlin, Saadatmand Boha Seyedeh Atefeh, Nori Sharara, Rezaie Artin, 
Scharpf Nika, Mohammadi Shaghayegh, Vaziri Pezhman, Sullivan Ava

Trauungen

   Beerdigungen
Spengler Alexander, Loos Jakob, Müller Elfriede, Nowotny Hannelore, von Au Manfred,   
Gutmann Hilde, Wohlgemut Hildegard, Frank Waltraud, Bildat Jürgen, Weber Wolfgang,   
Horn Anna, Krzywanek Reinhard, Pfetscher Herta, Seger Werner, Charytonow Gottlob,   
Münch Rosalinde, Mann Maria, Brunner Karin, Meier Betty

Für die Dauer der Elternzeit von Stefanie Probst-Wechsler wird es feste Beerdigungstage 
geben, die unabhängig vom Sprengel sind: Montag: Stellv. Dekan Grell; Dienstag: Pfarrer 
Murner; Mittwoch: Dekanin Murner; Donnerstag: Stellv. Dekan Grell; Freitag: Pfarrer Murner

Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt

www.dekanat-neumarkt.de

Geschäftsführung für Kindertagesstätten 
Darja Beck 
 09181 462 56-118   
 darja.beck@elkb.de

Kasualien

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 
 09181 462 56-125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Dekanin  
Christiane Murner  
 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.deSekretärin Karin Rieger 

 09181 462 56-110   
 dekanat.neumarkt@elkb.de 
 Di-Fr: 10-12 Uhr, Di: 15-17 Uhr

Geschäftsführung EBW NAH Neumarkt 
Sabine Tzschabran 
 09181 462 56-126   
 ebw.neumarkt@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin 
Ruth Bernreiter 
 09181 462 56-114   
 ej.dekanat-neumarkt@elkb.de

Klinikseelsorge 
Pfarrerin Katharina Thoma 
 09181 420 38 74 
 katharina.thoma@elkb.de

bis 02.02.2023
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Interview mit Praktikantin  
Despoina Oikonomon

Kinderpflegerin im  
Donauer Kinderhaus
Warum hast Du Dich für den Beruf ent-
schieden?

Weil mir die Arbeit mit den Kindern Spaß 
macht. Ich freue mich, wenn ich Ihnen 
helfen und neue Dinge beibringen kann.

Was macht diesen Beruf attraktiv?

Die Kreativität, die Fantasie, die Vielfältig-
keit und auch die Flexibilität des Berufes. 

Worin liegen Deine Schwerpunkte bei 
der Arbeit mit den Kindern?

Dass Kinder lernen, sozial miteinander 
umzugehen. Was mir auch wichtig ist, 
dass es Regeln gibt, die wir alle einhalten 
müssen. Das kann ich den Kindern auch 
vermitteln. Wichtig ist mir auch, die Selb-
ständigkeit der Kinder zu fördern.

Warum hast Du Dir das Donauer Kin-
derhaus als Ausbildungsstelle ausge-
sucht?

Weil ich viele positive Dinge über das Do-
nauer Kinderhaus erfahren habe. Außer-
dem sind Krippe, Kindergarten und Hort 
unter einem Dach, da kann ich viel über 
die verschiedenen Bereiche kennenler-
nen. Ich finde auch das Team toll.

Wo möchtest Du nach Deiner Ausbil-
dung arbeiten?

Ich möchte gerne die Ausbildung zur Er-
zieherin machen.

Gibt es Dinge, die Du anders machen 
würdest als Deine Praxisstelle?

Nein, es ist alles gut wie es ist.

Was gefällt Dir an diesem Beruf/ was 
nicht?

Mir gefällt alles und ich bin gespannt, was 
ich noch alles lernen werde.

Vielen Dank für das Interview Despoina!

In unserem Haus werden jedes Jahr Kin-
derpflegerin:innen ausgebildet. Während 
der zweijährigen Ausbildung verbringen 
die Schüler:innen Ihr Praktikum in einem 
Kindergarten, um auch in der Praxis Erfah-
rungen zu sammeln. 

Interview von Regina Pflüger



Evang.-Luth. Pfarramt Neumarkt

Sekretärin  
Tanja Bauer

Bürozeiten:

Mo:  geschlossen 
Di:  10.00 - 12.00 & 15.00 - 17.00 Uhr 
Mi, Fr: 10.00 - 12.00 Uhr 
Do:  10.00 - 12.00 & 16.00 - 18.30 Uhr 

 Kapuzinerstr. 4 · Neumarkt i.d.OPf. 
 09181 462 56-0   09181 462 56-199 
 pfarramt.neumarkt@elkb.de

Dekanin  
Christiane Murner  
 09181 462 56-110 
 christiane.murner@elkb.de

Pfarrerin  
Stefanie Probst-Wechsler

Derzeit in Mutterschutz / Elternzeit

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Bernhard Hammerbacher 
 09181 259 211 
 b.hamm@hammerbachergmbh.de

Pfarrer  
Michael Murner 
 09181 462 56-123   
 michael.murner@elkb.de

Pfarrer  
Andreas Grell 
 09181 462 56-127   
 andreas.grell@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 
 09181 462 56-125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Leiterin Donauer Kinderhaus 
Regina Pflüger 
 09181 905 178   
 kita.donauer-kinderhaus@elkb.de

Jugendreferent 
Tobias Markhof 
 09181 462 56-128 
 tobias.markhof@elkb.de

Leiterin Kindergarten Wilhelm-Löhe-Haus 
Natascha Feßmann 
 09181 423 25   
 kita.seelstrasse-neumarkt@elkb.de

Leiterin Kinderkrippe Mini-Arche 
Heike Köhler 
 09181 5330269 
 kita.krippe-neumarkt@elkb.de   

Religionspädagoge im Vorbereitungsdienst 
Johannes Bindner 
 09181 462 56-0 
 johannes.bindner@elkb.de   

Sekretärin  
Petra Lukas

NOTFALLTELEFON UND SEELSORGE 
In dringenden seelsorgerischen Fällen und im 
Trauerfall sind wir auch am Wochenende für  
Sie unter 0171 380 25 96 erreichbar!

www.neumarkt-evangelisch.de



www.neumarkt-evangelisch.de/spenden

Spenden-Bankkonto (IBAN): 
DE95 7605 2080 0000 0199 84

SPENDEN  
SIE ONLINE  
Schnell & sicher!

Hausmeister  
Gerhard Kirchberger 
 0151 587 189 97


